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3. Steuerungsgruppe AgendaWieden, Kurzprotokoll  
5. April 2006, 9 bis 11 Uhr, BV 4  
  
TeilnehmerInnen:   
Susanne Reichard (Bezirksvorsteherin, Vorsitzende der Steuerungsgruppe), Karl Richter (BV Stv., SPÖ), Karl 
Timel (BV Stv., ÖVP), Elisabeth Meisel (BR ÖVP, Vorsitzende des Umweltausschusses), Helga Riedel 
(Clubobfrau ÖVP, Vorsitzende des Verkehrs- und Planungsausschusses), Leopold Plasch (BR, Clubobmann 
SPÖ), Karin Tausz (BR Grüne), Georg Schuster (FPÖ), Wolfgang Niederwieser (GB 4/5), Josef Taucher (Verein 
LA 21 Wien), Bettina Wanschura, Johannes Posch, Kirsten Förster (Agendabüro Wieden)  

 
TOP 1 Eröffnung  
Nachdem keine Ersatzmitglieder der VertreterInnen der politischen Clubs anwesend sind, 
wird die Möglichkeit für deren Teilnahme auf das nächste Treffen verschoben. 
 
 
TOP 2 Aktuelles von der AgendaGruppe „Grünraum statt Verkehrshölle“ 
Seit dem letzten Treffen der Steuerungsgruppe hat diese AgendaGruppe verschiedene 
Varianten für die Gestaltung des Schulvorplatzes (Gymnasium Wiedner Gürtel) und die 
Abgrenzung von Nebenfahrbahn und Gürtel erarbeitet. Diese Ergebnisse wurden bei einem 
Dienststellentreffen gemeinsam mit MA 42, MA 46, Gebietsbetreuung 4_5 und der 
Bezirksvertretung diskutiert. Die Varianten der Umkehrung der Einbahn der Nebenfahrbahn 
und der Sperrung derselben wurden seitens der MA 46 vorerst eher kritisch beurteilt. Auch 
wurde ein Gespräch mit der MA 22 zum möglichen Lärmschutz geführt. Am 4. April hat die 
AgendaGruppe das Projekt bei der Gürtelwerkstatt vorgestellt. Das Projekt wurde dort sehr 
positiv aufgenommen. Die MA 22 hat zugesagt eine Lärmausbreitungsrechnung vor der 
Schule durchzuführen.  
Ein Teilerfolg wurde bereits erzielt: am 30. März wurden in Absprache mit der 
Bezirksvorstehung und unter Anleitung der SchülerInnenvertreterInnen von der MA 28 vier 
Bänke, ein Tisch und drei Mistkübel aufgestellt. 
Am Feitag, den 7. April findet um 9 Uhr die Ortsverhandlung für die Umkehrung der 
Vorrangregelung an der Kreuzung Radeckgasse und Gürtelnebenfahrbahn statt. 
 
 
TOP 3 Nachhaltigkeits-Check am Beispiel des Projektes „Begegnungen in 
Sprache“   
Das AgendaTeam hat eine Checkliste zur Prüfung der Nachhaltigkeitsaspekte von 
potentiellen AgendaProjekten erarbeitet. Johannes Posch stellt diesen Nachhaltigkeits-
Check am Beispiel der AgandaGruppen-„Anwärterin“ „Begegnungen in Sprache“ vor.  
Das AgendaBüro empfiehlt aus der Perspektive der Nachhaltigkeit das Projekt 
„Begegnungen in Sprache“ als AgendaProjekt anzuerkennen und zu fördern. 
 
>> Beschluss 1: Das Projekt „Begegnungen in Sprache“ wird als AgendaGruppe anerkannt 
und gefördert. 
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TOP 4 Leistungen der AgendaWieden für AgendaGruppen, Netzwerke und 
Einzelinitiativen 
Das AgendaBüro unterstützt seinem Auftrag gemäß auch Initiativen, die (noch) keine 
AgendaGruppen sind. Der Unterschied zu den Agendagruppen liegt in der Intensität der 
Betreuung; der Hauptfokus  liegt bei den AgendaGruppen. Das AgendaBüro möchte 
Netzwerke und Einzelinitiativen im Rahmen der AgendaWieden ohne vorhergehenden 
Beschluss in der Steuerungsgruppe unterstützen. Die Steuerungsgruppe wird durch die 
Berichte des AgendaBüros in den regelmäßig stattfindenden Treffen über diese Aktivitäten 
informiert. 
 
 
TOP 5 Workshop für LA 21 Beirat, Vorstand und Agendabüros am 28.03.06  
Im Rahmen des Beirats wurde ein Workshop gemeinsam mit dem Vorstand und den 
AgendaBüros durchgeführt, der sich dem Thema „Neue Qualitäten“ widmete. Im Jahr 2007 
schließen sechs AgendaBezirke ihre erste Phase ab. Derzeit wird diskutiert, welche dieser 
Bezirke die Agendaprozesse weiterführen, zumal nach heutigem Wissensstand die zentrale 
Finanzierung der Stadt Wien (50 %) für diese Bezirke weg fällt. Beim Beiratstreffen wurde 
inhaltlich darüber diskutiert, was die Agenda hervor gebracht hat und was sie bewirkt. 
Resümee – es ist viel positive Energie für die Agenda vorhanden! 
 
 
TOP 6 Hermeneutische Bezirksanalyse / Stand der Dinge 
Teil 1 der Bezirksanalyse (Interviews, hermeneutische Bildinterpretation) wird im Frühjahr 
abgeschlossen und durch Gassenportraits der Wieden ergänzt. Von Mai bis September 
werden beim AgendaWagen Gespräche mit Menschen geführt, die auf der Wieden wohnen, 
arbeiten, unterwegs sind; die Inhalte aus diesen Gesprächen fließen in den Teil 2 der 
Bezirksanalyse ein. 
 
 
TOP 7 Aktivierungsphase & AgendaWagen 
Dank der Unterstützung des Bezirks stellt uns die Firma Pittel & Brausewetter einen neuen 
Bauwagen zur Verfügung. Dieser wird derzeit als AgendaWagen adaptiert. Dier Wagen wird 
zu unterschiedlichen Zeiten geöffnet sein. Das AgendaTeam wird auch in das umliegende 
Grätzl ausschwärmen. 
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Aufstellungsorte des AgendaWagens 
 

2. bis 14. Mai Elisabethplatz 
15. bis 28. Mai Favoritenstraße / Ecke Theresianumgasse 

29. Mai bis 11. Juni Wiedner Stern (Heumühlgasse) 
12. bis 25. Juni Argentinierstraße / Ecke Gußhausstraße 

26. Juni bis 9. Juli Südtirolerplatz 
10. bis 23. Juli Nebenfahrbahn Wiedner Hauptstraße, Höhe 

Schaumburgergasse 
1. bis 17. Sept. Draschepark, Zugang Kolschitzkygasse 

18. Sept. bis 1. Okt. Rilkeplatz 
2. bis 16. Okt. Mittersteig, Höhe Lambrechtgasse 

 

 
TOP 8 Kurzbericht zur Veranstaltung „Lokale Ökonomien“ in der 
Arbeiterkammer 
Am ersten März 2006 veranstaltete die AK Wien den ExpertInnen-Workshop „Lokale 
Ökonomien als Instrument sozial verträglicher Stadtentwicklung“. 
In sieben Workshops wurden sieben verschiedene Strategien vorgestellt, deren Machbarkeit, 
und Effektivität in einem realen Modellstadtteil in einer Art Planspiel untersucht und dessen 
Möglichkeiten, Grenzen, erwünschte und unerwünschte Wirkungen im Hinblick auf 
Armutsbekämpfung, Armutsprävention ausgelotet. Ausgangsszenario war ein fiktiver 
Stadtteil, der von der AgendaWieden in Form einer Bildreportage vorgestellt wurde. 
Eine ausführliche Dokumentation der Veranstaltung wird Ende Juni zur Verfügung stehen 
(Kurzversion bereits Ende April). Die Doku wird auf der AgendaWieden-Homepage als 
Download zur Verfügung gestellt. 
 
 
TOP 9 AgendaWieden-Exkursion nach Bad Blumau 
Bad Blumau ist eine Partnergemeinde der Wieden und eine sehr aktive Agenda-Gemeinde. 
Wir können die Partnerschaft nutzen um Erfahrungen auszutauschen.  
Eine Exkursion findet am 24. Mai statt (Tagesausflug)!  
 
 
TOP 10 „Spielen auf der Wieden“ 
Toni Anderfuhren, ein Spielpädagoge aus der Schweiz, wird am 19. Mai um 11 Uhr im 
Sitzungssaal der BV Wieden einen Vortrag zum Thema „Spielen auf der Wieden“ halten. 
Eingeladen sind die Mitglieder der Steuerungsgruppe und alle Interessierten. 
 
 
TOP 11 Unterschreiben der Geschäftsordnung 
Die Geschäftsordnung wird beim nächsten Treffen der Steuerungsgruppe am 7. Juni 2006 
unterschrieben. 
 
Wien, 10. April 2006, Wanschura, Posch, Förster 


